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Liebe Eltern der Brüder-Grimm-Schule, 

 

der erste Schultag nach den Ferien steht vor der Tür. Inzwischen sind auch die Informationen der 

Landesregierung und der Landesschulbehörde eingetroffen. Eine gute Nachricht: Wir dürfen 

wieder mit voller Klassenstärke starten. Alle Kinder dürfen wieder jeden Tag in die Schule 

kommen. Auch den Ganztag dürfen wir durchführen. Durch die Kurzfristigkeit der Genehmigung 

werden wir jedoch nicht pünktlich zum 31.08.2020 mit dem Ganztag beginnen können. Aufgrund der 

Formalitäten bei der Personaleinstellung und der Bestellung des Mittagessens können wir 

voraussichtlich zum 14.09.2020 den Ganztag starten. Alle Eltern, die ihre Kinder zum Ganztag 

verbindlich angemeldet haben, werden rechtzeitig über den Starttermin informiert. Falls Sie den 

Ganztag in Anspruch nehmen möchten und die verbindliche Anmeldung noch nicht abgegeben haben, 

holen Sie dies bitte umgehend nach! 

 

Auch wenn es wieder etwas mehr Normalität gibt, wird trotzdem noch nicht wieder alles wie 

gewohnt laufen. Der Unterricht beginnt für alle Klassen um 7.50h. Die Klassenstufen werden 

unterschiedliche Eingänge benutzen. Bitte sagen Sie Ihrem Kind, dass es auf die Schilder an den 

Gartentoren und die Anweisungen ihrer LehrerInnen achten sollen. Sie dürfen Ihr Kind nur noch 

bis zum Gartentor begleiten. Morgens, in den Fluren und mittags beim Verlassen des 

Schulgebäudes benötigen die Kinder weiterhin Masken. Im Klassenzimmer und in der Pause wird 

keine Maske benötigt. Jedoch werden die Kinder versetzt in die Pause gehen. Die Zeiten für den 

Schulbeginn und das Ende der 5. Stunde ist jedoch für alle SchülerInnen gleich. Eine 6. Stunde 

wird es auf Grund des Ganztages nicht mehr geben.  

 

Personen, die Fieber haben oder eindeutig krank sind, dürfen unabhängig von der Ursache die 

Schule nicht betreten. Wenn es Ihrem Kind gut geht und es nur Schnupfen oder sehr leichten 

Husten hat, darf es zur Schule kommen. Geht es Ihrem Kind nicht gut und hat es einen Infekt mit 

Husten, Halsschmerzen und erhöhter Temperatur, muss es zu Hause bleiben. Nachdem Ihr Kind 

wieder gesund ist und keine Symptome mehr zeigt, muss es weitere 48 Stunden zu Hause bleiben 

und darf erst wieder in die Schule, wenn in diesen 48 Stunden keine Symptome mehr auftreten. 

Bei schweren Krankheitsanzeichen wie beispielsweise Fieber ab 38,5 Grad oder anhaltendem 

starken Husten sollten Sie mit Ihrem Kind zum Arzt gehen. Rufen Sie bitte zuvor beim Arzt an! 

 

Wurde Ihr Kind positiv auf Corona getestet oder steht unter häuslicher Quarantäne, da es 

Kontakt zu einem Coronaerkrankten hatte, darf Ihr Kind nicht in die Schule, das Schulgelände 

nicht betreten und nicht an Schulveranstaltungen teilnehmen. Bekommt ihr Kind in der Schule 

Fieber oder andere ernsthafte Krankheitssymptome, sind die LehrerInnen dazu verpflichtet, es 

vom Unterricht auszuschließen und nach Möglichkeit abholen zu lassen. 



 

Die Kinder müssen innerhalb ihres Jahrgangs nicht mehr den Mindestabstand von 1,50m einhalten. 

Jedoch sollten sie zu den LehrerInnen und den Kindern aus anderen Klassenstufen den 

Mindestabstand halten. Auf Umarmungen und Händeschütteln muss weiterhin auch innerhalb der 

Klassenstufen verzichtet werden. 

 

Auch Eltern dürfen das Schulgebäude während des Schulbetriebes nicht betreten. Nach dem 

Schulbetrieb haben nur angemeldete Eltern Zutritt. Zudem sind wir verpflichtet, Ihre 

Kontaktdaten in diesem Fall aufzunehmen und 3 Wochen zu speichern. Auch zum Bringen und 

Abholen Ihres Kindes dürfen Sie das Gebäude und den Schulhof nicht betreten. 

 

Weiterhin wird das regelmäßige und gründliche Händewaschen ein wichtiger Bestandteil des 

Schulvormittages sein.  

 

Ich möchte Sie auch darauf hinweisen, dass Schals und Halstücher als Masken in der Pause nicht 

getragen werden dürfen, da die Gefahr bei der Nutzung von Spielgeräten zu hoch ist. 

 

Alle SchülerInnen, die einer Risikogruppe angehören oder Angehörige haben, die einer 

Risikogruppe angehören, haben wieder regelmäßig am Unterricht teilzunehmen. 

 

Sollte bei Ihrem Kind eine Coronaerkrankung festgestellt werden, sind Sie verpflichtet, dies der 

Schulleitung mitzuteilen. 

 

Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen hoffe ich, dass wir alle gut ins neue Schuljahr starten! Ich freue 

mich, dass wieder alle Kinder jeden Tag in die Schule kommen dürfen und wir wieder etwas mehr 

Normalität für die Kinder herstellen können. Bleiben Sie und Ihre Familie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Stolzenhain 

Schulleiterin 


